
Residuos  Mentales  –
Introspection
(37:46, CD, Download, InSideOut
Music Web Promotion, 2018)
Mit „Introspection“ serviert uns
ein  in  Athen/Griechenland
beheimatetes  Studioprojekt  um
die  beiden  Musiker  Stratos
Morianos  (Tasteninstrumente,
ebenfalls  Mitglied  bei  Verbal
Delirium) und Alexandros Mantas
(Gitarren und Flöte) ihr erstes
musikalisches  Werk.  Das
Instrumentalalbum  interpretiert
auf elf Tracks über 38 Minuten die Geschichte eines Mannes,
der in Erinnerungen und Gefühlen der Vergangenheit gefangen
ist.

Die musikalischen Stimmung des Albums ist überwiegend ruhig,
gefühlvoll-melancholisch.  Es  werden  minimalistische
Klangstrukturen sowie sphärische Sounds geboten, wobei nach
einigen  pompöse  Atmosphären  wiederum  Instrumentierungen  mit
lieblich-zarten Tönen erklingen. „Introspection“ entpuppt sich
als  meditative  Reise,  die  zuweilen  wie  Filmmusik  wirkt,
elektronische Darbietungen beinhaltet und ebenfalls mit dem
Progressive Rock der Siebziger Jahre flirtet. Zuweilen wird
der Rezensent an die griechischen Landsleute von Will-O-The
Wisp,  an  die  frühen  Werken  eines  Mike  Oldfield  oder  dem
letzten Pink Floyd-Album ”The Endless River“ erinnert.

Sie sehen gerade einen Platzhalterinhalt von YouTube. Um auf
den  eigentlichen  Inhalt  zuzugreifen,  klicken  Sie  auf  die
Schaltfläche unten. Bitte beachten Sie, dass dabei Daten an
Drittanbieter weitergegeben werden.

https://www.betreutesproggen.de/2019/01/residuos-mentales-introspection/
https://www.betreutesproggen.de/2019/01/residuos-mentales-introspection/
https://verbaldelirium.bandcamp.com/
https://verbaldelirium.bandcamp.com/
https://www.betreutesproggen.de/wp-content/uploads/2018/12/residuoas-mentales.jpg
http://www.progarchives.com/artist.asp?id=3515
http://www.progarchives.com/artist.asp?id=3515
https://mikeoldfieldofficial.com/
http://www.spiegel.de/kultur/musik/pink-floyd-neues-album-the-endless-river-a-1000988.html


Mehr Informationen

Inhalt  entsperren  Erforderlichen  Service  akzeptieren  und
Inhalte entsperren
Neben  den  beiden  Protagonisten  hört  man  fünf  weitere
Studiomusiker auf der Aufnahme, wobei durch die Violinenklänge
von  Theodoris  Tzigourakos  sowie  der  Cellotöne  von  Fifi
Alexopoulou entsprechend Klassik-Atmosphäre spürbar wird. Auch
das galante Flötenspiel von Alexandros Mantas auf zwei Tracks
trägt hierzu bei. Originell sind die gesprochenen Worte auf
dem Stück ‚My Stories‘, die dem 2012er US-amerikanischen Film
„Words“ (deutscher Verleihtitel: Der Dieb der Worte) entliehen
sind.

Sie sehen gerade einen Platzhalterinhalt von YouTube. Um auf
den  eigentlichen  Inhalt  zuzugreifen,  klicken  Sie  auf  die
Schaltfläche unten. Bitte beachten Sie, dass dabei Daten an
Drittanbieter weitergegeben werden.

Mehr Informationen

Inhalt  entsperren  Erforderlichen  Service  akzeptieren  und
Inhalte entsperren
Insgesamt weiß das atmosphärische Werk von Residuos Mentales
zu gefallen, das gerade zum Jahreswechsel 2018/2019 zu einem
besinnlichen Übergang beitrug.
Bewertung: 11/15 Punkten (WE 11, KR 11)

Surftipps zu Residuos Mentales:
Facebook
Soundcloud
YouTube
Reverbnation
Napster
iTunes
Spotify
kkbox
Deezer

https://www.facebook.com/residuos.mentales/
https://soundcloud.com/residuos-mentales/sets
https://www.youtube.com/watch?v=UIQqrRCf9jU&list=PLEPvyFjf3zpFgGZe71m7D1Lpikry3LYJ
https://www.reverbnation.com/residuosmentales
https://us.napster.com/search/track?query=residuos+mentales
https://itunes.apple.com/us/album/introspection/1421211743
https://open.spotify.com/artist/7qasikNVdTDZ1eUY0FzIHv?si=dX_lKwxlRtCt0AIu03DkGA
https://www.kkbox.com/sg/en/album/.Ue5FxAtmbQnt0F2H2Cx009H-index.html
https://www.deezer.com/en/album/69849942

